
TRAUERCAFÉ 
Unsere Pfarrei lädt am Freitag, 26. Januar von 15:00 bis 16:30 Uhr 
zum ersten Trauercafé im neuen Jahr ins Divano ein. 

KIRCHENFÜHRUNG 
Am Sonntag, 28. Januar um 15:00 Uhr lädt Sie Stadtpfarrer Steffen 
Brühl SAC herzlich zur Kirchenführung „50 Jahre pallottinische Pfar-
rei“ in die Stadtpfarrkirche ein. Er geht dabei auf die wesentlichen 
Entwicklungen in dieser Zeit ein und zeigt die spirituellen Grundla-
gen auf, die eine pallottinische Pfarrei charakterisieren. 

ES IST WIEDER SO WEIT: PFARRFASCHING 
Am Freitag, 02. Februar ab 19:00 Uhr leben die „Helden der Kind-
heit“ im Pfarrzentrum wieder auf. Karten zum Preis von 5 Euro kön-
nen nach der Festmesse am 21. Januar, im Divano oder an der 
Abendkasse erworben werden. Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm wartet auf Sie. So gibt es neben einer Show-Tanz-Einlage der 
Gruppe Hanabi und der Büttenrede des Pfarrgemeinderatsvorsitzen-
den Julian Schmidt den Auftritt der Rope Skipper des TSV Friedberg. 
Fürs leibliche Wohl ist selbstverständlich auch gesorgt. 
Seien Sie dabei! 

JUBILÄUM 150 JAHRE ST. JAKOB NEU: 
GEMEINDEFAHRT 
Die Gemeindefahrt anlässlich des Jubiläums „150 Jahre Sankt Jakob 
neu“ zu den Vorbild-Kirchen von St. Jakob findet vom 01. bis 05. Ap-
ril 2024 statt. Ab dem Pallottifest am 21. Januar ist die Ausschreibung 
mit dem Anmeldeformular erhältlich. Die Anmeldung ist ab Montag, 
22. Januar, ausschließlich über das Pfarrbüro möglich. Bitte unbe-
dingt beachten: Diese Reise ist für Personen mit eingeschränkter Mo-
bilität nur unter bestimmten Bedingungen empfehlenswert. Nähere 
Infos erhalten Sie bei Tobit-Reisen. 

ÖFFNUNGSZEITEN PFARRBÜRO 
Am G‘lumperten Donnerstag, (08.02.), Faschingsdienstag (13.02.) 
und Donnerstag, 15. 02. (Ferien) ist das Pfarrbüro geschlossen. 

CARITAS-FRÜHJAHRSSAMMLUNG 2024 
„MIT NEBEN FÜReinander“ mit dieser Bitte richtet sich die Caritas in 
ihrer Frühjahrssammlung an Sie, die vom 23. Februar bis 03. März 
durchgeführt wird. Auch bei uns in Friedberg gibt es Menschen, die 
in Situationen geraten, in denen sie Hilfe brauchen. Dann ist es gut 
zu wissen, dass es ein soziales Netz gibt, das hilfreich unterstützt. 

KOLLEKTEN  
21. / 28.01.: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 
Foto: Figur des Hl. Vinzenz Pallotti in der Stadtpfarrkirche 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08:00 bis 12:00 Uhr 
Do.:   16:00 bis 19:00 Uhr 

Sonntag, 21.01.24 --------------------------------------- St. Jakob, 18:00 Uhr 

Pallotti-Festmesse 
Das Gedenken des Heiligen Vinzenz Pallotti und das Jubiläum „St. 
Jakob - 50 Jahre pallottinische Pfarrei“ feiern wir am 21. Januar um 
18:00 Uhr mit einer Festmesse. Hauptzelebrant und Prediger ist Pro-
vinzial P. Markus Hau SAC. Musikalisch wird der Festgottesdienst 
vom Kirchenchor und dem Collegium Musicum unter der Leitung 
von Monika Trinkl-Peters mit Teilen aus der Missa Sonora von Rainer 
Waldmann und verschiedenen Liedern gestaltet. 

Sonntag, 28.01.24 ------------------------------- Pfarrzentrum, 10:00 Uhr 

Kinderkirche 
Zur ersten Kinderkirche im Neuen Jahr sind alle Kinder im Alter von 
drei bis sieben Jahren - gerne in Begleitung von Eltern und Ge-
schwistern - sehr herzlich ins Pfarrzentrum eingeladen. 
Bitte beachten Sie die geänderte Uhrzeit, die an die neue Gottes-
dienstordnung angepasst wurde. 

Freitag, 02.02.24 ----------------------------------------- St. Jakob, 08:30 Uhr 

Mariä Lichtmess 
Das Fest „Darstellung des Herrn“ (Mariä Lichtmess) feiern wir in der 
Hl. Messe um 08:30 Uhr mit Kerzensegnung. 

Sonntag, 04.02.24 ------------------- St. Jakob, 10:00 und 18:30 Uhr 

Blasiussegen 
Am Sonntag, 04. Februar, wird in den beiden Sonntagsmessen 
(10:00 und 18:30 Uhr) der Blasiussegen gespendet. Der Segen soll 
bei Halskrankheiten, allem „was uns den Hals zuschnürt“ und allem, 
„was schwer zu schlucken ist“, behilflich sein. 
Die Kerzen der Erstkommunionkinder werden im Gottesdienst um 
10:00 Uhr gesegnet. 

Freitag, 09.02.24 ------------------------------------- Guter Hirte, 19:00 Uhr 

Alleinstehenden-Gottesdienst 
Am Freitag, 09. Februar um 19:00 Uhr wird von der ev. Gemeinde 
Guter Hirte der ökumenische Gottesdienst für Alleinstehende ange-
boten. Dazu laden sehr herzlich Pater Steffen Brühl SAC, Pfarrer Dr. 
Falko von Saldern und Monika Göppel ein. 

Sonntag, 11.02.24 --------------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Valentinsgottesdienst 
Am Faschingssonntag, 11.02. um 18:30 Uhr findet für alle Lieben-
den der Valentins-Gottesdíenst statt. Eingeladen sind alle - ob schon 
lange oder erst seit Kurzem ein Paar - und ganz besonders Paare, die 
in diesem Jahr ein Jubiläum ihrer Partnerschaft feiern. 
Während des Gottesdienstes können sich alle Paare segnen lassen. 

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   
Eisenberg 2, 86316 Friedberg 
Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   
IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 
BIC: AUGSDE77XXX 

Tel: 08 21 / 5 88 68 - 0  |  Fax: - 50 
www.sankt-jakob-friedberg.de 
info@sankt-jakob-friedberg.de 
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SONNTAG, 21.01.24 
3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Hl. Vinzenz Pallotti - äußere Feier 

Ev: Lk 10,1-9 

Wenn Gott in die Geschichte der Menschen eingreift, erwarten wir Gro-
ßes. Jesus hat die Botschaft von Gottes Herrschaft und seinem Reich aus-
gerufen. Er hat seine Jünger ausgesandt und er sendet sie bis heute, bis 
ans Ende der Welt. Aber wo ist der Erfolg? Schon die Jünger Jesu hatten 
Mühe, an einen armen, demütigen Messias zu glauben. Dann begriffen 
sie, dass es für Jesus ums Ganze ging: um den Menschen. 
10:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 
18:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   Festmesse 
   50 Jahre Pallottiner in Friedberg 

 

Erstkommunion 2024 
Du gehst mit – so lautet das 
Motto der diesjährigen Erstkom-
munionvorbereitung in unserer 
Pfarrei. 55 Kinder wurden von 
ihren Eltern angemeldet und 
bereiten sich von Januar bis Ap-
ril auf das große Fest vor. 
 
Begonnen hat die Vorbereitung letzten Sonntag mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst und dem Familientag im Pfarrzent-
rum. Nahezu alle Familien nahmen an dem Gottesdienst, bei 
dem ihre Kinder der Gemeinde vorgestellt wurden, teil. An-
schließend gab es im Pfarrzentrum ein reich bestücktes Mit-
bring-Büffet, an dem sich alle satt essen konnten. 
 
Nach dem Mittagessen brachen die Familien zu einer Ralley 
rund um St. Jakob auf. Dabei konnten die Kinder – und die El-
tern – ihr Wissen rund um die Kirche auf die Probe stellen. 
Manch knifflige Fragen forderten sogar die Eltern heraus, aber 
dann waren es oft die Kinder, die die Antworten parat hatten. 
 
Weiter geht es in der Vorbereitung mit einem Liturgiespiel in 
der Kirche. In spielerischer Form lernen die Kinder die Kirche 
und ihre Einrichtungsgegenstände kennen. Sie dürfen auspro-
bieren, wie man das Rauchfass schwingt oder eine Puppe am 
Taufbecken taufen. 
 
Beim Gottesdienst am 04. Februar um 10:00 Uhr werden die 
Kommunionkerzen gesegnet, die dann zuhause schön verziert 
werden können. Außerdem sind die Familien zu einem Fami-
lien-Bibeltag eingeladen. Weiter steht ein Versöhnungsweg 
auf dem Programm und am Gründonnerstag findet eine 
Abendmahlsfeier im Pfarrzentrum statt. 
 
Zur Vorbereitung in der Familie haben die Kinder wieder ei-
nen Kommunionkalender mit vielen Informationen, Geschich-
ten, Aufgaben und Rätseln bekommen. 
 
Für die Teilnahme an den Aktionen oder Gottesdiensten gibt 
es einen Aufkleber, den die Kinder in einen Kommunionpass 
einkleben können. So kann jede und jeder selbst kontrollieren, 
wie aktiv er sich auf die Erstkommunion vorbereitet. 
 
An dieser Stelle sei vor allem auch dem Kommunionteam sehr 
herzlich gedankt, die alle Aktionen mit planen und tatkräftig 
unterstützen. 
 

Elisabeth Wenderlein, Gemeindereferentin 
 
 
 
 

DIENSTAG, 23.01.24 
Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker 

18:00 Uhr  St. Jakob   Eucharistische Anbetung 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   Josef Treffler 

MITTWOCH, 24.01.24 
Hl. Franz von Sales, Bischof, Ordensgr., Kirchenlehrer 

16:30 Uhr  Krh.kapelle Hl. Messe 
18:30 Uhr  Wiffertshsn. Hl. Messe 
   Johann und Kreszentia Bradl 

DONNERSTAG, 25.01.24 
BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS 

15:30 Uhr  Karl-So.-Stift   Hl. Messe 

FREITAG, 26.01.24 
Hl. Timotheus und hl. Titus, Bischöfe und Apostelschüler 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
15:00 Uhr Divano Trauercafé 

SAMSTAG, 27.01.24 
Hl. Angela Merici, Jungfrau, Ordensgründerin 

14:00 Uhr  St. Stephan   Tauffeier 

SONNTAG, 28.01.24 
4. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Sonntag des Wortes Gottes 

Ev: Mk 1,21-28  

L 1: Dtn 18,15-20 L 2: 1 Kor 7,32-35 

Wenn Jesus spricht, ist nicht nur der Inhalt seiner Rede von Bedeutung; 
er selbst ist das Wort Gottes für uns, daher die geheimnisvolle Macht sei-
ner Rede. Die Dämonen zittern vor ihm; sie wissen, wer er ist: „der Heilige 
Gottes“. Deshalb ist seine Lehre für uns nicht nur bewundernswert; sein 
Wort hat die Macht, uns zu retten. 
10:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   Gemeindegottesdienst 
   Für die Lebenden und Verstorbenen 
   der Pfarrei 
10:00 Uhr  Pfarrzentrum Kinderkirche 
11:30 Uhr  Pfarrzentrum Erstes Taufelterngespräch 
   für Taufen im März 2024 
15:00 Uhr  St. Jakob   Kirchenführung 
   „50 Jahre pallottinische Pfarrei“ 
18:00 Uhr  St. Jakob   Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
   Irmgard und Rudolf Nos 
   Familie Selig 
   Familie Zaby 
   Familie Goldstein und Rita Euringer 
   Anna Kratzer 

Das „wichtigste“ 
Sakrament? 
 
Vor ein paar Tagen bin ich über einen Predigttext gestolpert, 
in dem die Taufe als das „wichtigste Sakrament“ beschrieben 
wird. Ursprünglich wollte ich nur bestätigend nicken und 
weiterblättern, doch dann kam ich ins Grübeln: Gibt es das 
überhaupt - das wichtigste Sakrament? 
 
Und wenn ja, ist es wirklich die Taufe? 
 
Eine Antwort darauf habe ich nicht. Vielleicht gibt es in der 
offiziellen kirchlichen Lehrmeinung eine Aussage dazu, aber 
zumindest mir persönlich fällt es schwer, ein Sakrament ge-
genüber anderen als höherwertig ansehen zu wollen. 
 
Sicher, manche werden häufiger gespendet als andere, aber 
haben nicht alle in den jeweiligen Lebenslagen der Men-
schen ihre Berechtigung? 
 
Ich denke auch im Moment darüber nach, weil wir uns in 
Friedberg bereits wieder auf die Erstkommunion vorzuberei-
ten beginnen. Dabei handelt es sich freilich genau genom-
men nicht um ein personenbezogenes Sakrament so wie die 
Taufe, sondern um die erste, feierliche Begegnung mit Chris-
tus im Sakrament der Eucharistie. 
 
Das „wichtigste“ Sakrament? Das weiß ich nicht, aber unge-
mein wichtig ist es gewiss. 

Ihr Julian Schmidt, PGR-Vorsitzender 


